
                                  Benutzungsregeln für den Kamin

Die Grundregeln:

Beim Beheizen des Kamins immer mit Vorsicht und Umsicht vorgehen.

Lassen Sie das Feuer nie unbeaufsichtigt.

Achten Sie bitte auf Ihre Kinder. Halten Sie sie von der heißen Frontscheibe fern!

Bitte kein gesammeltes  Holz aus dem Wald und auch keinen Müll verbrennen.

1. Zum Anheizen die Frontscheibe nach oben schieben.

2. Den Zugluftriegel unter dem Brennraum ganz nach rechts stellen - voll geöffnet.

Die Verbrennungsluft wird von außen angesaugt. 

So können bei geschlossener Kamintür keine Rauchgase austreten.

3. Drei Holzbriketts wie in der Abbildung aufschichten und 5 bis 6 Stücken Anmachholz unterschieben.

4. Dann einen brennenden Kaminanzünder unterlegen.

5. Die Fronttür vorsichtig schließen.

6. Nach Feuerentwicklung den Zuluftriegel durch nach links schieben nach Bedarf schließen.

7. Die Holzbriketts bis zur Rotglut verbrennen lassen - 

erst dann wieder maximal jeweils zwei Holzbriketts nachlegen.

Hinweis:

Die Asche verbleibt auch im abgekühlten Zustand im Brennraum.

Erneutes Anfeuern erfolgt auf dem Aschebett.

Zu Ihrer Sicherheit ist ein Rauchmelder über dem Kamin angebracht.

Die Holzbriketts in 10kg-Paketen stehen im Abstellraum zum Preis von 5€ mit Anmachholz und Anzündern bereit.

Der finnische Specksteinkamin von Tulikivi erzeugt Wohlfühlwärme.

Dank seiner großen Masse speichert er die Wärme und gibt sie langsam an den Raum ab.


